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auf das Bankkonto DeutschManns zu bezahlen. DeutschMann leistet 
in diesem Fall erst nach Erhalt der Gutschrift auf dem Bankkonto 
DeutschManns. 
(4) Fracht im Sinne dieser AGB ist das Entgelt für die Organisation 
und / oder Durchführung der Beförderung der Sendung unter den 
vereinbarten Bedingungen wie in der Auftragsbestätigung durch 
DeutschMann festgehalten. Sonstige Kosten werden mit der Fracht 
nicht abgegolten. DeutschMann ist berechtigt, diese dem Auftragge-
ber gesondert in Rechnung zu stellen. Sonstige Kosten sind beispiel-
haft die Kosten der Verladung von Gefahrgut, die Kosten der Be- und 
Entladung und die Kosten der Verpackung, soweit die Verladung 
oder die Verpackung vereinbart wurden, die Kosten der Prämie einer 
Gütertransportversicherung auf expliziten Wunsch des Auftraggebers, 
Maut-, andere Straßen-, Fähr- oder Tunnelgebühren, Standgelder, 
Zölle, Abgaben, Steuern, Nachnahmegebühren und Parkgebühren. 
Sonstige Kosten sind auch alle Kosten, die bei der Durchführung der 
Beförderung im Interesse des Auftraggebers unvermeidlich anfallen 
oder die bei der Erforschung (bspw. Sachverständigengebühren) eines 
Schadenfalles, der während der Beförderung eingetreten ist, entste-
hen. 
(5) Das Standgeld beträgt 42,00 EUR je angefangener Stunde. Die 
Zahlung von Standgeld berührt Schadenersatzansprüche Deutsch-
Manns wegen der Nichteinhaltung von Ver- und Entladezeiten nicht. 
(6) Im Falle des Verzuges mit der Zahlung schuldet der Auftraggeber 
Zinsen in Höhe des gesetzlichen Zinssatzes. Schadenersatzansprüche 
DeutschManns auf Grund des Verzuges mit der Zahlung werden 
dadurch nicht berührt. Beträgt der Verzug des Auftraggebers mit der 
Zahlung mindestens 10 Tage, kann DeutschMann die Durchführung 
der Beförderung anhalten. 
(7) DeutschMann ist berechtigt, die Fracht nachträglich angemessen 
zu erhöhen, wenn sich nach Vertragsschluss eine die Berechnung der 
Fracht durch DeutschMann betreffende gesetzliche Regelung oder 
behördliche Anordnung ändert. 
(8) Der Auftraggeber ist verpflichtet, jederzeit unverzüglich auf 
Anfrage DeutschManns Auskunft über seine wirtschaftlichen Verhält-
nisse zu geben, soweit die Zahlungsverpflichtung des Auftraggebers 
reicht. 
(9) Eine Aufrechnung durch den Auftraggeber ist nur mit unbestritte-
nen oder rechtskräftig festgestellten Forderungen möglich. 
 
9. Versicherung 
Unberührt der Ziffer 21 der ADSp 2017 wird dem Auftraggeber 
ausdrücklich empfohlen, für eine ausreichende Güterversicherung für 
die zu befördernden Güter zu sorgen. 
 
10. Haftung 
AUF DIE HAFTUNGSBESCHRÄNKUNGEN DER ADSP 2017 WIRD 
HINGEWIESEN: GEMÄSS DEN ZIFFERN 22-25 DER ADSP 2017 
WERDEN VON GESETZLICHEN REGELUNGEN ABWEICHENDE 
HAFTUNGSBESCHRÄNKUNGEN GETROFFEN. 
(1) Die Haftung DeutschManns ist auf die Verletzung von Leben, 
Körper und Gesundheit und für sonstige Schäden auf grobes Ver-
schulden beschränkt. 
(2) Die Haftung DeutschManns für Lieferfristüberschreitungen ist für 
innerdeutsche Beförderungen auf den dreifachen Betrag der Fracht, 
für internationale Beförderungen auf den einfachen Betrag der Fracht 
beschränkt. Soweit die Lieferfristüberschreitung auf einem Ereignis 
beruht, dass für DeutschMann unvorhersehbar war, ist die Haftung 
für Lieferfristüberschreitungen ausgeschlossen. 
(3) Die Haftung für Verbotsgut gemäß Abschnitt 4 ist ausgeschlossen. 
(4) Die Haftung für Schäden, die infolge fehlerhafter Angaben zum 
Gewicht der Sendung durch den Auftraggeber oder einen von diesem 
berechtigten Dritten entstehen, ist ausgeschlossen. 
(5) Die Haftung DeutschManns für fehlenden Güterversicherungs-
schutz ist ausgeschlossen. 
 
11. Sonstige Regelungen 
(1) Der Vertrag unterliegt zwingendenden Rechtsvorschriften, im 
Übrigen deutschem Recht. 
(2) Änderungen oder Ergänzungen dieser AGB bedürfen ihrer Wirk-
samkeit der Textform und des ausdrücklichen Hinweises darauf, dass 
diese AGB geändert oder ergänzt werden sollen. Auf dieses Former-
fordernis kann nur durch eine in Textform festgehaltene Vereinba-
rung verzichtet werden. 
(3) Die Parteien verpflichten sich, unwirksame Bestimmungen dieser 
AGB durch solche Bestimmungen zu ersetzen, die wirksam sind und 

dem Zweck der unwirksamen Bestimmung in wirksamer Wirkung am 
Nächsten kommen. Die Unwirksamkeit einer Bestimmung berührt die 
Wirksamkeit anderer Bestimmungen und der AGB im Ganzen nicht. 


